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Verschiedene Formen der Unterrichtsvorbereitung

Lenkradpädagogik: Der Lehrer macht sich erst im Auto (also am Lenkrad) Gedanken über das, was er im Unterricht vermittelt hat und wie der weitere Verlauf sein soll.

Schwellenpädagogik: Beim Betreten des Raumes macht sich der Lehrer Gedanken, was er diese Stunde lehren und prüfen soll.

“Hammer”-Pädagogik: Der Lehrer fragt seine Schüler: „Was hammer in der letzten Stunde gemacht ?“ und erreicht somit eine Arbeitsverminderung für den Lehrer und die Aufmerksamkeit der Schüler)

Kennzeichen des Lebens          (Tafelanschrieb)
1. Bewegung 
2. Wachstum & Entwicklung 

(a) quantitative & b) qualitative Veränderung)

3. Fortpflanzung & Vermehrung 

- a) Fortpflanzung = Austausch der DNS 
- b) Vermehrung = Nachkommen vermehren die Anzahl der Artgenossen
4. Stoffwechsel
(Atmung, Ernährung, Verdauung, Resorption, Blut, Ausscheidung… )
5. Informationsverarbeitung 

(Aufnahme, Verarbeitung & Beantwortung von Reizen)
6. Gestalt 

(z.B. Vergleich von Insekt und Fisch)
7. Vererbung / Mutationsfähigkeit
Weitergabe der Erbinformation und Veränderungsmöglichkeit

8. zellulärer Aufbau (Zelltheorie von Schleiden und Schwann)
9. Tod
Begriffe des Sachtextes: (Zellbiologie S. 6, Was ist Leben ?)
Zellbiologie beschreibt u.a. biochemische Vorgänge.
Viren vermehren sich passiv, da sie ihre Wirtszelle zur Vermehrung der Erreger zwingen. 
Weitere Begriffserklärungen folgen im Protokoll der nächsten Stunde (siehe Stundenprotokoll zum 21.8.08 - vierte Stunde)
�a) Beim Stundenprotokoll fehlen Teile „außerhalb des Protokolls“


b) Erst- und Folgezeileneinzug werden nicht umständlich mit Leerzeichen konstruiert, sondern mit dem Zeilenlineal


c) vor Satzzeichen steht kein Leerzeichen, jedoch danach (wg. automatischer Trennung wichtig)






